




achdem, ſeit der, durch das Generale d. d. 2ofen Jul. a. pr.,
unter andern, angeordneten Erhohung des Extra-Poſtgeldes, von Acht
auf Zehen Groſchen von jedem Pferde auf jede Meile, die Theurung der Foura—
ge noch um ein betrachtliches hoher geſtiegen, und die Poſtmeiſter und Poſthalter die—

ſer Lande auch bey dieſem erhoheten Satze dermalen nicht beſtehen konnen;

So ſollen, auf disfalls ergangenen gnadigſten Befchl, vom 18. huj. nunmehro Zwolf

Groſchen per Meile, von jedem Pferde, von dato an, jedoch nur bis auf Wiederruf, falls
ſolcher noch vor Ende des Monats Septembr. a. c. moglich, widrigen, und außerſten Falls

aber, bis ultimo Septembr. a. c. bezahlet werden;

Wornach ſich ſowohl die Reiſenden, als die Voſtmeiſter und Poſthalter zu achten, auch letz—
tere dieſes Generale, zu ihrer Legitimation, offentlich in den Poſthauſern zu alligiren haben.

Leipzig, den 21. April, 1772.
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